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Vorbemerkung

Die in d.er Tabelle veröffentlichten Ergebnisse beziehen sich euf den

einzelwtrtschaftlichen Großhand.el, d..h. auf cliejenigen llnterrrehmcn,
die Großhand.eL nicht in genossenschaftlicher Rechtsfom ocler mit
genossenschaftlicher Arbeitswelee und. Zielsetzung in sonstiger Rechte-
form ausüben. Die angegebenen Veränderr.rngszahlen etellen dle Entwicklung
d.er Unsatzwerte d.er betreffend.en Großhand.elsklasse d.ar. Es handelt sich
tllerbei u.n vorläufige Daten, d.a die nachträgIich eingchenden Ft:men-
neld.ungen erst in der Relhe 1 d.ieser-tr'achserie itMeßzahLen zur Unsatz-
entwickllmgrr berilcksichtigt werden können.

\
Die Unsatzentwickh:ng d.er Ein- und,/od.er Verkaufsverelnigungen wird
roonetllch in der Reihe 2 dieser Facbserte nachgewtesen.

Gebietsstand.: Bund.esgeblet ohne Ber1ln.

Erschienen im März 196,
Nachctruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet.
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Gatreide, Saaten, I'utter- rurd. Düngenittel
Getreid.e , Saaten, tr\rtterni ttel
Düngemittel

Rohstoffe und. Ealbwaren
Eäute und. Felle
Techn. Chemikalien u. Rohdrogen
Kohle (ohne Kohlenverkaufsges. )
Minaralölerzeugnisse
Eisen u.Stahl sowie Halbzeug
NE-Metalle
NE-MetaLlhalbzeug
Rund.-, Gruben- und. Faserholz
Schnittholz
Sons t. Hol zhalbwaren u. Kungtstoffpl.
Saus to ffe
FIachglas
Inst.Bed.arf für Gas und l[aeser
Schrott u.NE-AItnetalle

ahrungs- und. Genußnittel
Lebensnittel aller Art
Gemüse, Obst, tr'rüchte
Süßwaren
Milcherzeugnisse und Fettwaren
Eier r:nd. lebendes GeflügeI
Y[e in, Schaumwein, Spiri tuosen
Sier r.md. alkoholfreie Getränke
Tabakwaren

xtilwaren, Helmtextilien und. Schube
Tuche uld. tr'utterstoffe
Meterware
Wirk-, Strick- u. Textilkurzwaren
Heimtextilien
Schuhe und. Schuhwaren

Sonstige Fertigwaren
Kleineisenwaren und SauartikeI
Haus- r:nd. Küchengeräte , Öf en, Eerd.e
Feinkeranik und. Glaewaren
E1 ektrote chn. Erzeugni sse, Leuchten
Rundfuak-, Fernseh- und. Phonogeräte
Feinmechanik r:nd. Optik (ohne Foto)
Uhren und Uhrenteile
Ed.e1meta1l- und Schnuckwaren
Kraftfahrzeugteile und. Zubehör
Werkzeugnaschinen
Baunaschinen und. Baugeräte
Druckereimaschlnen und. Zubehör
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nochs Umsatzentwlcklung lm einzel.wirtschaftlichen Großhandel
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Lacke, Farben, Ans tri chb ed.arf
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In Februar ließ d-i.e Mehrzahl der Großhand.elszweige im Bundesgeblet ohne Berlin
eine spürbare Abschwächung ihrer Unsatztätigkeit sowohl im vergleich zum Vor-
monat al-s auch zum entsprechend.en vorjahrsmonat erkennen. Dies konnt vor aIIem
d'arin zum Ausd'ruck, d'aß von über zwei Dritteln d.er an cLer Beriohterstattung be-
teiligten l1 Geschäftszweige d.ie Unsatzhöhe von Februar 1)62 nicht oder nur
knapp erreicht wurde. Nur in 15 Fachsparten lagen die Unsätze über den Ergeb-
nissen d'es entsprechenden Vorjahrsmonats. Das lVachstum der llmsätze war jed.och
bei d'en größeren Teil d.ieser Branchen geringer als im Januatl)6) gegenüber
Januar 1962. Auch gegenüber Januar ergibt sich in diesem Jahr elne neist schwä-
chere umsatzentwicklr:ng als in der gleichen Zeitspanne des Vorjahres. Bei einigen
Geschäftszweigen d'ürfte das merkliche Naohrassen der Geschä.ftstätigkeit auf d.ie
and'auernd'e uncl besond'ers strenge Frostperiod.e zurückzuführen sein. StelIt na.n d.ie
seit Jahresbeginn erzielten Umsätze d,enen d.er Monate Januar uncl Februar 1!62
gegenüber, so zeigt sich ein etwas günstigeres 3i1d der Entwlcklqng. Bei tllesen
Yergleich sind' nämlich in 21 Branchen höhere umsätze als in d.en ersten beid.en
Monaten l)62 festzustellen.

rm Großhand'e1 mlt Rohstoffen und. Halbwaren wurd.en die Umsatzwerte d.es Monats
Sebruar l)62 von zwei Branchen übertroffen, und. zwar von Kohlengroßhand.el um
10 % :ü.d' von Großhand'eL nit Mineralölerzeugnissen um 11 y',. Die tibrigen 12 Fach-
sparten d'ieees Bereiches hatten im Berichtsmonat nied.iigere Umsätze als ej.n
Jahr zuvor. Weitaus aro stärksten waren d.ie Rückgänge irn Baustoffhand.el, der
witterungsbedingt r.un über die HäIfte weniger umsetzte aIs in vorJährigen
Februar' zu d.en Geschäftszweigen nit beträchtrichen uneatznlnd.erungen gehören
fertrer d'er Großhand'e1 nlt Flachglas (- zl %), nlt Installatlonebed,arf für Gae
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und Wasser (- ZZ %), mi", Schnittholz (- 11 %), mit Rund-, Gruben- und.

Faserholz (- 16 %) sowie der Eisen- r:nd Stahlhand.el (- 1, /"). Der Ri.lck-

gang d.er Unsatzwerte d.es Schrottharid.els sowie des Großhandels nit Häuten
r.urd. FeI1en steht fast ausschließlich nit Preissenkrxrgen in Zubannenhang.

A1s einziger Fachbereich weist d.er Großhand.e1 mit Nahrunge- und. Genuß-

mitteln in fast allen beobachteten Geschäftszweigen d.ieeer Gruppe von
Unternehrnen einen zun Teil bemerkenswerten Anstieg d.er ünsätze gegenüber

dem entsprechend.en Vorjahrsmonat auf . Wenn man vom Eiergroßha;nd.e1 absieht,
d.essen Februar-Umsätze vorwiegend. r:nter Preiseinflüssen w 22 y', inölner Lagen

a1s vor einem Jahr, verzeichneten beachtliche Umsatzzwtahmen d.er Lebens-
mittelgroßhandel (+ lq /r), d.er Großhand.el mit Ml1ch und. Milcherzeugnissen
(* ti %) und.d.er Süßwarengroßhandel (+ rt %). Entgegen d.er Entwicklung in
Monat Januar lagen d.iesmal auch d.ie Umsätze d.es Großhand.e1s mii lirein,
Schaumwein und. Spirituosen sowj.e d,es Großhand.e1s nit Bier uad alkoholfreien
Getränken höher als in entsprechend.en Vorjahrsmonat (+ 2 bzw . + B y'o). Von

Großhand.eI mit Gemüse, 0bst und. Früchten wurd.en die ümsätze d.es vergleich-
baren Vorjahrsmonats wie bereits in Januar wied.erum nicht erreicht. Die

Umsatzminderung (- 16 /") war noch stärker als im Januar (- 1, %).

In d.en Geschäftszweigen d.es Großhand.e1s mit Textilwaren, Eeimtextilien und

Schuhen waren d.ie Umsätze rnit einer Ausnahme nied.riger als ln Februat 1962.

Größere Einbußen ergaben sich in diesem Fachbereich beim Großhand.eL roit
Meterwaren sowie mit Tuchen und. Futterstoffen, d.eren Uneatzminus 1) bzw.

l2 y', betrug. Im Großhand.el nit Heimtextilien belief sich alie Umsatzmind.e-

rung aut 9 y'", Led-1g1ich d.er Schuhgroßhandel konnte in diesem Sereich eeine
Umsätze, rlenn auch geringfügig, anheben; d.ie Zunahrne nachte hier Ay y'o aue.

Auch in d.en meisten zum Großhand.el mit sonstigen Fertigwaren gehörenden

Geschäftszweigen waren d.ie Februar-Unsätze nied.riger od.er ebenso hoch

wie vor einem Jahr. Bed.eutsame Unsatzrückgänge entfallen in d.iesero Bereich
auf d.en Großhand.el nit Werkzeugmaschinen (- ZZ /"), mit Baunaschinen und

Baugeräten (- ZZ /,), mit Led.er und Schuhmacherbedarf sowie nit Lacken,

Farben und Anstrichbed.arf (j" - 20 /"), mit Edelmetall- r:nd. Schmuckwaren

(- 16 %), mit Uhren und Uhrenteilen sowie mit Rund.funk-, Fernseh- r:nt[

Phonogeräten (j" - 1, /,). Zu d.en Geschäftszweigen, die höhere llmsätze a1s

irn Februar l)62 erzielten, gehören u.a. der Großhand.e1 mlt Druckerei-
maschinen und. Zubehör (+ Za /,) eowie d,er GroßhantLel nit pharmazeutischen
Erzeugnissen (+ 1e /").

5



Innerhalb d'es Großhand.eIs roit Erzeugnissen und. Bed.arfsartikeln d.er
Land'wirtschaft ergab slch lm Berichteraonat bein Großhand.el mit Getreid.e,
Saaten wtcl' Futternitteln eln un 4 y'o vnd, beln Dängenittelgroßha^ndel eln
tB 2, y'o nledtLgerer unsatz a1s in entspreohenclen vorJehrsnonat. .
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